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Verein LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz 

Protokoll 
 

Anlass Vorstandssitzung & PAG-Sitzung 21/1 

Datum 23. März 2021 

Zeit und Ort 17:00 - 20:00 Uhr / online via Zoom 

Anwesend siehe Teilnehmerliste 

Protokoll LAG-Management 

Verteiler an alle Eingeladenen und Anwesenden 

 
Tagesordnung 

 
  

TOP 1 – Begrüßung 

TOP 2 – Berichte  

TOP 3 – Projektberichte 

TOP 4 - Allfälliges 

TOP 5 - Projektevaluierung 
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Verein LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz 

TOP 1 – Begrüßung 

Obmann Walter Rauch begrüßt alle Anwesenden zur ersten PAG- und Vorstandssitzung 2021 sehr herzlich. 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.  

 

TOP 2 – Berichte  

1.   Karen Schillig berichtet zum aktuellen Stand der Übergangsphase 2021 und 2022: 

Die Vorauszahlung von ca. 1 Mio. Euro erfolgt evtl. Mitte 2021. Bis zur Auszahlung erhalten die neuen 
Projekte das Datum der Kostenanerkennung aber noch keine Förderungsbewilligung. 
 

2.    Karen Schillig präsentiert Aktuelles zur Entwicklung der neuen LES: 

− Vereinfachung der Indikatoren/Wirkungsmatrix 
− „Draft-Budgets“ werden verstärkt möglich 
− Fokussierung auf Themenschwerpunkte ist geplant. 
 

3.  Karen Schilling informiert über den Zeitplan zur Einreichung der neuen LES: 

− Ausschreibung/Unterlagen zur LES-Einreichung Ende 2021/Anfang 2022 
− Abgabe 1. Einreichstufe frühestens Frühjahr 2022 
− Einreichung finale LES bis August/September 2022 
 
Karen Schillig bittet, die LEADER-Vorstellung als Tagesordnungspunkt bei den nächsten Sitzungen der 
beiden Regios einzuplanen und um Übermittlung der Termine. Karen Schillig bietet explizit an, jederzeit 
für eine LEADER-Vorstellung in die Gemeinden/Regios/Stadt Bludenz zu kommen. 
 

4.  Karen Schillig informiert über die Einreichung einer Petition durch das LEADER-Forum: 

In der Petition geht es um eine Finanzierungsverbesserung für LEADER im GAP-Strategieplan 21-27 auf 
Grund von einer Gebietsausweitung (größere Städte bei uns ist das Feldkirch) und einer 
Aufgabenausweitung: AF4 Klima, Integration von Lokale Agenda 21, KEM/KLAR, etc. 
 

5. LES-Änderungen für die Übergangsjahre: 

Rein formale Änderungen bei Finanzplan (Verteilung der 1 Mio. auf die AF) und Indikatoren wird 
erfolgen. 
 

6. Fortschrittsbericht 2020 

Der Bericht erging per E-Mail am 8.2.21an den Vorstand. Der Fortschrittsbericht wurde bei der LVL und 
beim BMLRT eingereicht am 17.2.2021. 
 

7. Rechnungsabschluss 2020 

Der Rechnungsabschluss 2020 wurde vor der Sitzung an alle verschickt. Karen Schillig stellt den 
Rechnungsabschluss vor und erkundigt sich, ob es dazu Fragen gibt. Keine Fragen. Die Rechnungsprüfung 
wird vermutlich im Mai 2021 stattfinden. Der Termin ist coronabedingt noch offen. 
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Verein LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz 

8. Kontinuierlicher Mittelabfluss Projekte und regionale Verteilung 

 

 

 

 

TOP 3 – Projektberichte 

1. Projekte abgeschlossen oder in Endphase: 
Karen Schillig gibt einen kurzen Überblick über abgeschlossene Projekte und deren Endabrechnung. 

 
2. Neue Projektideen: 
Karen Schillig stellt neue Projektideen vor. 
 
 

TOP 4 – Allfälliges 

Vorstandsklausur  11.5.2021 
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Verein LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz 

 
 

Walter Rauch bedankt sich bei den Anwesenden und beschließt die PAG- und Vorstandssitzung. 

TOP 5 – Projektevaluierungen 

1. Kultursteg Walgau :: Festival Dinna Dussa 
Projektträger Verein zur Förderung der kulturellen Vielfalt, Gesamtbudget 75.855,98 Euro, 60% Förderung 
= 45.513,59 Euro, Laufzeit 9 Monate. 
 
Beschluss: 
Das PAG erachtet das Projekt „Kultursteg Walgau :: Festival Dinna Dussa“ als einen wichtigen Beitrag zur 
Vernetzung der Kulturschaffenden im Walgau und darüber hinaus. Der Kultursteg schafft eine mobile 
Bühne mit nachhaltigem Ansatz und Freiluftangebote sind gerade zu Coronazeiten wünschenswert. Die 
ausführliche Abstimmung mit vielen Akteuren in der Region lässt auf eine gute Vernetzung schließen und 
zeigt ein hohes bürgerschaftliches Engagement. 
Das Projekt wurde vom PAG einstimmig, ohne Änderungsbedarf, zur Förderung empfohlen. 
 
2. Generationensommer Klaus 
Projektträger Gemeinde Klaus, Gesamtbudget 14.373,20 Euro, 60% Förderung = 8.623,92 Euro, Laufzeit 6 
Monate. 
 
Beschluss: 
Wie auch im Projekt Monatsmarkt findet hier eine Wiederbelebung der Gemeinde Klaus statt, wobei der 
„verwaiste“ Pavillon neu bespielt und genutzt wird. Das PAG betrachtet die LEADER-Finanzierung dieses 
Projekts als Anschubfinanzierung für eine nachhaltige Bespielung und Belebung des Gemeindeplatzes. Es 
wird darauf gesetzt, dass dies nachhaltig in den kommenden Jahren weitergeführt wird und sich selbst 
trägt. V.a. in und durch die Kombination mit dem Monatsmarkt wird der Kluser Generationensommer als 
förderungswürdig erachtet. 
Das PAG weist darauf hin, dass eine Abstimmung der Veranstaltungen in der Region erfolgen muss, z.B. 
mit dem „Kino unter Sternen“ in Rankweil, mit den Skaterbahnen in den umliegenden Gemeinden (z.B. 
Rankweil), etc. 
Das Projekt wurde vom PAG einstimmig, ohne Änderungsbedarf, zur Förderung empfohlen. 
 
3. Monatsmarkt Klaus - „Guats vo dahoam, guats vo Klus“ 
Projektträger Gemeinde Klaus, Gesamtbudget 49.545,77 Euro, 60% Förderung = 29.727,46 Euro, Laufzeit 
11 Monate. 
 
Beschluss: 
Das PAG betrachtet das Projekt „Guats vo dahoam, guats vo Klus“ als einen wichtigen Baustein um 
einerseits das Bewusstsein für regionale Produkte zu stärken und um andererseits das Dorfleben in Klaus 
zu beleben. Es wurde positiv bewertet, dass kleine Vereine der Gemeinde mit einbezogen werden und eine 
Absprache sowie Kooperation mit dem Regionalmarkt Vorderland-Walgau-Bludenz stattfindet. Auch das 
bürgerschaftliche Engagement bei der Entwicklung des Projekts wurde positiv hervorgehoben. 
Ein wichtiger Hinweis wird gegeben, welcher in der weiteren Umsetzung zu beachten ist: Es sollen 
jedenfalls auch kleine Geschäfte/Gewerbetreibende aus Klaus mit eingebunden werden. Auch z.B. 
Bäckereien, Metzgereien etc. sollen eine Möglichkeit bekommen, einen Marktstand zu besetzen. 
Das Projekt wurde vom PAG einstimmig, ohne Änderungsbedarf, zur Förderung empfohlen. 
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